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Politiſche Wochenſchau
Wie ſchon in Hamburg nach Beendigung der großen

Truppenparade hat der Kaiſer auch in Brunsbüttel
koog Gelegenheit genommen anläßlich der ſtattgefundenen
Flotkenrevue mit markigen Worten auf die Bedeutung der
maritimen Wehrmacht des Reiches hinzuweiſen Beſon
deres Aufſehen erregte der in der Rede enthaltene Paſſus
wonach der Kaiſer bei ſeinem Regierungsantritte ein See
offizierkorps vorgefunden hätte das nicht das volle Gefühl
der Zugehörigkeit zu ſeinem oberſten Kriegsherrn gehabt
habe Seinem des Kaiſers Bemühungen ſei es zu
danken daß das jetzt anders geworden ſei ſo daß er allen
Angehörigen der Marine ſeine vollſte Zufriedenheit aus
ſprechen könne Von Bruusbüttelkoog begab ſich der Kaiſer
ſodann über Kiel nach Schwerin um von hier den
Manövern des IX und des Gardekorps beizuwohnen be
ziehungsweiſe ſelbſt die Führung der beiden Korps abwech
ſelnd zu übernehmen Die bei dem offiziellen Diner das
zur Feier der Verlobung des deutſchen Kronprinzen mit der
Herzogin Cecilie im Schweriner Schloſſe ſtattfand aus
gebrachten Trinkſprüche enthielten außer der Hindeutung
auf die engen dynaſtiſchen Beziehungen zwiſchen den Häuſern
Hohenzollern und Mecklenburg wenig Bemerkenswertes
Während der Kaiſer durch wichtige militäriſche Uebungen
in Anſpruch genommen war erfreuen ſich der Reichskanzler
und einzelne Miniſter noch der goldenen Ferienzeit Graf
Bülow iſt dieſer Tage von Norderney nach Homburg vor
der Höhe übergeſiedelt und der Kultusminiſter Studt hat
eben die Hauptſtadt Ungarns verlaſſen in der er wiſſen
ſchaftliche Jnſtitute zu ſeiner Information beſucht hatte
Von einem Wechſel im Miniſterium des Jnnern der ſchon
als abſolut ſicher angekündigt war iſt es inzwiſchen wieder
ſtill geworden Jm Gegenteil hat Miniſter v Hammer
ſtein einem Ausfrager gegenüber erklärt er denke gar nicht
daran ſeinen Abſchied zu nehmen weil nicht der geringſte
Grund dazu vorläge Was die Mirbach Angelegenheit an
gehe ſo habe er von dem Schreiben des mit unbeſtimmtem
Urlaub verreiſten angeblich erkrankten Oberhofmeiſters an
die Oberpräſidenten keine Kenntnis gehabt Wenn dem
ſo iſt ſo verſteht man nicht warum der Miniſter ſeinerzeit
die von den Liberalen im Abgeordnetenhauſe eingebrachte
Interpellation nicht ſofort beantwortet hat ſondern dieſelbe
ad calendas graecas verſchoben hat

Die Gerüchte von einer früheren Einberufung
des Reichstages der wie verlautete ſchon Mitte Oktober
wieder zuſammentreten ſollte wollen nicht verſtummenWas dieſe frühere Einberufung für einen Zweck haben ſollte

vermögen wir nicht einzuſehen da der vorgeſchobene Grund
die Vorlegung der Handelsverträge zu ermöglichen ſich
kaum als ſtichhaltig erweiſen dürfte Auch werden die
Handesvertragsverhandlungen mit den noch ausſtehenden
Ländern bis Oktober ſchwerlich zum Abſchluß gelangt ſein
Beſonders ſind bezüglich des Vertrages mit Oeſterreich
Ungarn die Verhandlungen ſo langſam von der Stelle
gerückt daß hier nicht ſo bald der Abſchluß erfolgen kann

worden wie vordem der Zar

Als gleicherweiſe unzutreffend werden ſich wohl auch die
Gerüchte über beabſichtigte neue Forderungen für Heer und
Flotte herausſtellen dagegen ſcheint das Geſpenſt einer
drohenden Bierſteuer immer greifbarere Geſtalt annehmen
zu wollen Die Vorſchläge der Reichsregierung wegen Ab
änderung des Brauſteuergeſetzes ſind den Einzelregiernngen
zur Begutachtung überſandt worden Die bis jetzt einge
laufenen Antworten ſind zum Teil ſehr umfangreich ſie
werden zur Zeit einer eingehenden Prüfung unterzogen

Mit unſeren Kolonien haben wir ganz entſchieden kein
Glück Nachdem ſich der angebliche große Sieg General
Trothas bei Waterberg als weniger weittragend als zu
erſt angenommen herausgeſtellt hat geben jetzt ſogar ſchon
halboffiziöſe Blätter zu daß die Erfolge Trothas bis jetzt
rein negativer Natur geweſen ſeien Unſere Truppen in
Südweſtafrika ſtehen jetzt vor der überaus ſchwierigen Auf
gabe die zerſtreuten Trupps der Herero einzeln aufzuſtöbern
und unſchädlich zu machen Und zwar muß dies in völlig
waſſerarmen Gegenden erfolgen die noch ſo gut wie un
bekannt dafür aber deſto ausgedehnter ſind Auch in
unſeren auſtraliſchen Kolonien ſcheinen die Dinge nicht ſo
zu ſtehen wie ſie ſollten Aus Herbertshöhe in Neuguinea
kam vor wenigen Tagen die Hiobspoſt daß dort mehrere
Miſſionare und barmherzige Schweſtern von den Einge
borenen erſchlagen worden ſeien Wenn auch die Schuldigen
bald ergriffen und hingerichtet worden ſind ſo bleibt immer
noch die Frage nach der Urſache des Gemetzels offen die
durch die eingeleitete Unterſuchung hoffentlich in kurzem klar
geſtellt werden wird

Den Vereinsverſammlungen großen Stils und Kongreſſen
die jetzt noch ſehr en vogue ſind wird durch den beginnenden
Herbſt ein baldiges Ende bereitet werden Faſt zu gleicher
Zeit ſah das benachbarte Oeſterreich zwei wichtige Ver
anſtaltungen innerhalb ſeiner Grenzen tagen Während
der Deutſche Juriſtentag in Jnnsbruck ſeinen Be
ratungen oblag hatte ſich in Wien der Jnternationale
Preßkongreß verſammelt um wichtige Beſchlüſſe u a die
Einſetzung von Standesgerichten für Angehörige der Preſſe
zu faſſen Auch ſonſt konnte die öſterreichiſche Metropole inletzter Zeit intereſſante Gäſte beherbergen Kaum v Prinz

Georg von Griechenland der Regent von Kreta die
aſtliche Stadt verlaſſen hatte um ſich nach Petersburg zu
egeben erſchien Fürſt Ferdinand der Herrſcher aller

Bulgaren um dem greiſen Kaiſer Franz Joſef en Auf
wartung zu machen Dieſer Empfang des Fürſten durchden Kaſſer konnte als offizielle Anerkennung des friedfertigen
Verhaltens Ferdinands I gelten dem es in gewiſſer
Hinſicht zu danken iſt wenn das Kriegsbeil auf der Balkan
halbinſel vorderhand begraben geblieben iſt

Der Geburt des ruſſiſchen Thronfolgers iſt die des
italieniſchen ziemlich ſchnell auf dem Fuße gefolgt Dadurch
iſt der König von Jtalien ebenſo einer Sorge enthoben

Wird jetzt noch der Königin
der Niederlande der erſehnte Erbe geſchenkt ſo würde damit
einem in dieſer Hinſicht ſchon akut gewordenen Notſtand an
den genannten Fürſtenhöfen endgültig abgeholfen ſein Dem
unglücklichen Alexander von Serbien hat der Umſtand daß

Fruilleton
Das ſchmutzige Lhaſſa

Die Schleier des Geheimniſſes die die verbotene Stadt
Lhaſſa bisher den Blicken der Kulturwelt entzogen haben ſich
ſeit dem Eindringen der Engländer in das heilige Gebiet ge
lüftet und wie es ſo oft geht das Bild das nun zum Vorſchein
kommt hat viel Unerfreuliches für ein europäiſches Auge Lhaſſa
erſcheint in den jetzt vorliegenden Schilderungen von Engländern

die es betreten haben als eine echt orientaliſche Stadt Seine
Herrlichkeiten ſind in dem Potala dem Palaſt des Dalai Lama
beſchloſſen alles andere macht einen unfreundlichen trüben
ſchmutzigen Eindruck Der Potala ſteht völlig allein er iſt nicht
ein Palaſt auf einer Anhöhe ſondern ein kleiner Berg der ſelbſt
ein Palaſt iſt Seine gewaltigen Mauern die Terraſſen und
Baſtionen ziehen ſich den Abhang hinauf bis zur Höhe wie
wenn der breite Felſenblock auf der Gottheit Wink mit glänzendem
Bauwerk ſich bedeckt hätte Jn dieſer herrlichen Wohnung hauſt
die Gottheit die Menſchen aber ſind tief darunter eingepfercht
in engen ſchmutzigen Hütten So muß der Abſtand ſein der
den Gott von den irdiſchen Weſen trennt Nahte man der
heiligen Stadt von ferne und ſah im Sonnenglanze die

goldenen Dome des Potala erſtrahlen ſo glaubte man eine
Zauberſtadt aus funkelnden Edelſteinen und glitzerndem Golde
auferbaut ſei vor dem Auge anfgeſtiegen Doch in der Stadt
ſelbſt verſinkt dieſe Feta morgana und man ſteht in ungepflaſterten
kotigen Straßen in denen die Regenwaſſer in großen Pfützen
ſich geſtaut haben und Schweine und Hunde in großer An
zahl ſich wälzen Schmutz ſtarrt von allen Seiten die Weiber
ſchmieren ſich mit Fett ein ein fauliger Geruch von Verweſung
und Leichen ſtrömt durch die Gaſſen Unrat liegt herum und die
Raben laſſen ſich nieder und halten ihr Mahl Die fenrigen

men mit denen die goldenen Dächer des Portals den alten
den und die prächtige Herrlichkeit der Vergangenheit leuchtend
en ſie müſſen verſtummen vor der Unreinlichkeit und
wie in der dieſe helleren Teile völlig verdunkelt Es iſt
Gluce em Anderſenſchen Märchen von den Galloſchen des

in dem ſich der moderne Menſch nach den romantiſchenWundern des Mittelalters zurückſehnt und als ihn dann die

Zauberkraft der alten Galloſchen in die früheren Zeiten verſetzt
im Kote der Straßen ſtecken bleibt in dem nicht erleuchteten
Dunkel herumtappt und mit Ach und Weh ſich zu den Errungen
ſchaften der Gegenwart zurückwünſcht Ganz ähnlich geht es
dem Wanderer der von ferne in Lhaſſa die Hochburg uralter
Heiligkeiten erträumt und aufs furchtbarſte aufgeſchreckt ſich von
unerträglichem Unrat umgeben ſieht Und doch geht von dieſem
goldſtrotzenden vieltürmigen Palaſte der ſich über dem dunklen
Pfuhl und Schlamm der gemeinen Menſchenwohnungen erhebt
eine gewaltige Wirkung aus die auch den modernen Europäer
in ihren Bann zieht Jnnerhalb der Bezirke Lhaſſas iſt jede
Antaſtung eines Menſchenlebens eine Verletzung des Heiligſten
denn Buddhas erſtes Gebot war Du ſollſt nicht töten und
das Leben wird ſo ſorgſam behütet daß es verboten iſt auch nur
das kleinſte Jnſelt zu töten Dennoch iſt der Boden dieſes Palaſtes
der den höchſten Herrn der buddhiſtiſchen Kirche umſchließt mit
Blut gedüngt mit größeren Mordtaten bedeckt als irgend ein
mittelalterliches Kaſtell Die ganze Geſchichte der verſchiedenen
Dalai Lamas iſt eine Kette von Meuchelmorden und heim
tückiſchen Verrätereien Dieſe Verkörperungen des höchſten
Buddha ſind faſt immer von den Oberſten ihres Palaſtes bei
ſeite geſchafft worden oder ſonſt einer Revolution zum Opfer ge
ſallen Es iſt eine unheimliche Stimmung die über dieſem weiten
Palaſte liegt Wie viele ſind in ſeinen hohen Hallen und
ſchmalen Gängen ſchon ſpurlos verſchwunden in einem un
irdiſchen Gemäuer verſunken und ſind ſo wieder eingegangen in
das unendliche Weſen aus dem ſie geboren wurden Jſt es
nicht viel beſſer ſo denken die heiligen Mönche dem Geiſte des
Göttlichen der ſich nach einem noch höheren Grade der Heilig
keit und Reinigung ſehnt aus dieſer ſterblichen Hülle in die
Weiten des Alls zu den himmliſchen Wundern zu verhelfen
So waren die Engländer denn auch nicht ſehr überraſcht als ſie
bei ihrem Einzug in Lhaſſa hörten daß der Dalai Lama ver
ſchwunden ſei Dennoch bleibt es eine wunderbare Geſchichte
daß ein großer Fürſt den Millionen als einen Gott verehrten
und der von einem reichen Hofſtaat umgeben war deſſen
geringſte Bewegung von vielen Augen geſehen und beobachtet
wurde ſo gleichſam in die Luſt ſich auflöſen könnte Es gibt
viele Spione in Tibet die den neuen Eroberern gern gefällig
ſein möchten aber die Zunge iſt ihnen gelähmt durch Furcht
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er 1904kein Thronerbe vorhanden war in erſter Linie das Leben
gekoſtet Hätte ihm Draga einen Sohn geboren ſo könnte
er wahrſcheinlich noch heute auf dem Throne ſitzen und dem
Serbenvolke wäre das ſchmachvolle Blutbad vom Juni
vorigen Jahres erſpart geblieben
In den Vereinigten Staaten von Nordamerika
ſpitzt ſich der Kampf zwiſchen der republikaniſchen und der
demokratiſchen Partei anläßlich der bevorſtehenden Präſi
dentenwahl immer mehr zu Der Kandidat der erſteren
der gegenwärtig noch am Ruder befindliche Präſident
Rooſevelt der vorläufig noch immer bedeutende Chancen
hat wiedergewählt zu werden hat kürzlich ſein Programmveröffentlicht in dem er die Grundzüge Kiner imperialiſtiſchen

Politik darlegt Das Hauptaugenmerk des Staates will
Rooſevelt auf den Ausbau und die Pflege einer ſtarken
Flotte gerichtet wiſſen ebenſo verlangt er daß die Monroe
doktrin neue Kräftigung erfahre verſteht es aber zu gleicher
Zeit auch ſehr gut ſich um ſchwierige Fragen wie z B die
komplizierte Truſtfrage geſchickt herumzudrücken

Auf dem oſtaſiatiſchen Kriegsſchauplatz e herrſcht
gegenwärtig verhältnismäßige Stille nach den blutigen
Tagen von Liaujang Erſt jetzt ſind die offiziellen Berichte
ſowohl von ruſſiſcher wie japaniſcher Seite über die gewal
tigen Kämpfe bei der bisher faſt unbekannten Stadt deren
Name jetzt der Weltgeſchichte angehört eingetroffen die
wiederum klar erkennen laſſen mit welch glänzender und
todesverachtender Tapferkeit auf beiden Seiten geſtritten
worden iſt Nach der Schlacht bei Jentai die den Ab
ſchluß des ſiebentägigen Ringens um Liaujang bildete haben
Kämpfe von nennenswerter Bedeutung nicht mehr ſtatt
gefunden Starke Abteilungen ruſſiſcher Truppen halten
noch immer einen großen Teil des Geländes ſüdlich von
Mukden auf der linken Seite des Hunfluſſes beſetzt
während die Japaner ihren Vormarſch teilweiſe eingeſtellt
haben Es läßt ſich nicht verkennen daß dieſe Umſtände
den Ruſſen zugute kommen die auf dieſe Weiſe Zeit ge
winnen ihre Stellungen ſowohl um Mukden herum als
auch weiter nördlich bei Tieling zu verſtärken Jnfolge
deſſen haben wie es ſcheint die Ruſſen ihre urſprüngliche
Abſicht Mukden beim Anmarſch der Japaner widerſtandslos
zu räumen und erſt bei Tieling den Kampf wieder aufzu
nehmen fallen gelaſſen ſo daß woch zwiſchen Liaujang und

Mukden beftige Zuſammenſtöße zu erwarten ſind

Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Präſident des Reichstages Graf v Balleſtrem hat
an den Kaiſer aus Anlaß der Verlobung des Kron
prinzen folgendes Schreiben gerichtet

Allerdurchlauchtigſter Großmächtigſter Kaiſer Allergnädigſter
Kaiſer König und Herr Euer Majeſtät wollen Aller
gnädigſt geſtatten daß ich zu der Verlobung Seiner
Kaiſerlichen und Königlichen Hoheit des Krouprinzen des
Deutſchen Reiches und von Preußen mit Jhrer Hoheit der
durchlauchtigſten Herzogin Cecilie zu Mecklenburg meinen
alleruntertänigſten Glückwunſch aus vollem treuem

m

des Dalai Lama verraten worden doch kann man wohl annehmen
daß er in irgend einer verborgenen Felſenkammer ſeines Palaſtes
wohnt und ſeine täglichen Gebete und Segnungen noch vornimmt
ſtolz in dem Bewußtſein daß ſeine Heiligkeit durch die Augen
der Ungläubigen nicht geſchändet wird o

Kunſt und Wiſſenſchaft
Römerkaſtelle in England Die Geſellſchaft der

Altertumsforſcher in Edinburg hat nach der Köln Ztg jüngſt
ein neues Römerkaſtell bei Rough Caſtle ausgegraben Es iſt
an den von Antoninus Pius erbauten Grenzwall angelegt und
enthält in ſeinem Jnnern verſchiedene größere Steingebäude
darunter die Kommandantur prinveipia genannt das Offizier
kaſino Vorratshäuſer uſw Eine Eigentümlichkeit des Kaſtells
iſt es daß ſich auf der dem Feinde zugekehrten Seite eine Art
von Annäherungshindernis befindet nämlich zehn parallel
laufende tiefe Gräben die vielleicht noch durch Verhaue ver
ſtärkt waren Eine andere Römerfeſte wurde in Barhill auf
gedeckt Auch hier waren die prinecipia neben anderen Ge
bäuden ſehr gut erhalten Jnſchriften Münzen und Scherben
wurden in nicht geringer Zahl aufgefunden woraus hervorging
daß das Kaſtell zur Zeit desſelben Kaiſers des Antoninus
Pius dem BHritannien ſo viel verdankt ſeine Hauptbedentung
hatte Aber innerhalb des etwa 360 Meter im Geviert meſſenden
Lagerraumes beobachtet man hier noch die Reſte eines früheren
Lagers das nur elwa den fünften Teil des ſpäteren ausmacht
Dieſe Anlage kann auf keinen anderen zurückgehen als auf
Julius Agricola der von 77 85 n Chr Statthalter in Bri
tannien geweſen iſt und deſſen Leben ſein Schwiegerſohn Tacitus
ſo meiſterlich beſchrieben hat Daß er viel für die Vefeſtigung
des Landes getan bat iſt aus Tacitus bekannt und damit wird
für England ein ſicheres Beiſpiel eines Kaſtells Agricolas ge
wonnen was ſicher noch zu anderen Entdeckungen führen wird
Uebrigens ſind Umbauten römiſcher Kaſtelle auch bei den Be
eſtigungen in Germanien z B bei der Sgalburg und bei
Aliſo gefunden worden

C K Eine ſeltene Briefmarke Aus Paris wird be
richtet Die Welt der Markenſammler iſt in Aufregung man
hat eine der ſehr ſeltenen Marken von der Serie mit dem Bilde
des kaiſerlichen Prinzen gefunden die Napoleon III im
den 1869 von Ferdinand Joubert in London ſlechen ließ Der

aiſer hatte die Anfertigung dieſer Marken in dem Augenblick
angeordnet in dem er die neue Kouſtitution vorbereitete deren
Unlerzeichnung am 7 Okt 1869 erfolgte Jm geheimen wurde
eine ſehr beſchränkte Auflage in neun Farben hergeſtellt ie
wenigen Exemplare der Marke mit dem Bilde des kaiſerlichen
Prinzen die ſich noch finden erzielen hohe Preiſe

Verehrung oder Unwiſſenheit Noch nichts iſt von dem Schickſal



Herzen darbringe Möge Gottes relichſter Segen auf dem
erlauchten Brautpaare ruhen und dieſe Verbindung zum ewigen
und zeitlichen Glücke desſelben zur Freude des Aller
durchlauchtigſten Kaiſerlichen Elternpaares und zum Heile
des Deutſchen Reiches gereichen Es iſt zum erſten Mal
daß ein Kronprinz des Deutſchen Reiches ſeine
Verlobung felert deshalb habe ich geglaubt obwohl der Reichs
tag zurzeit nicht verſammelt iſt dieſen alleruntertänigſten Glück
wunſch im Namen des Reichstags aber auch im eigenen
ausſprechen zu dürfen auch bin ich feſt überzeugt daß die
übergroße Mehrheit der Mitglieder des Reichstages ſich den
hler ausgeſprochenen Gefühlen aus vollem Herzen anſchließt
Geruhen Euer Majeſtät bei dieſer Gelegenheit den
Ausdruck meiner tiefſten Verehrung und treu
gehorſamſten Ergebenheit Allergnädigſt entgegen
zu nehmen mit welcher ich erſterbe als Ew Majeſtät
allernntertänigſter treugehorſamſter Graf von Balleſtrem Prä
ſident des Reichstages

Plawniowitz 9 Sept 1904
Dieſes ſtark an orientaliſchen Stil anklingende Glückwunſch

en iſt vom Kaiſer ſehr ſachlich folgendermaßen beantwortet
worden

Präſident des Reichstages Graf von Balleſtrem Plawniowitz
bei Rudziniz Oberſchl Schwerin Schloß 15 9 1904 Jch
habe Mich über die treuen Glück und Segenswünſche welche
Sie zugleich im Namen des Reichstages Mir anläßlich der
Verlohung Meines Sohnes des Kronprinzen zum Ausdruck
gebracht haben ſehr gefreut und ſpreche Jhnen für die freund
liche Aufmerkſamkeit Meinen wärmſten Dank aus

Wilhelm I R
Die Kaiſerin ließ durch ihre Oberhofmeiſterin der

ürſtin Bismarck ihre Teilnahme an der ſchweren Er
rankung des Fürſten ausſprechen

BVeſonderes Jntereſſe für das Wohlergehen des deutſchen
Banernſtandes hat der Kronprinz durch die Antwort auf
das Glückwunſchtelegramm ausgedrückt das der Vorſtand des
Weſtfäliſchen Bauernvereins Sitz Münſter dem
Kronprinzen zu deſſen Verlobung geſandt Die Antwort des Die Straßb PoſtJe b 9 darauf hinweiſt daß die Organiſchen Artikel zum Konkordat

Dem ſtarken und kerndentſchen Weſtfäliſchen Bauernverein beſagen
Kronprinzen lautete

danke ich herzlichſt für die freundlichen Glückwünſche zu meiner
Verlobung Gott erhalte den deutſchen Bauernſtand

Wilhelm Kronprinz
Die Hamb Nachr melden aus Friedrichsruh über Wir meinen daß das franzöſiſche Konkordat mit 1870 ſeine

Bismarck Der Kranke war Geltung für ElſaßLothringen verloren hat die Erörternng dieſer
Schwäche hat Frage alſo müßig iſt

zngenommen und iſt ſehr groß der Zuſtand iſt im Benzler überhaupt auf die Wunder von Lourdes ein ſo großes
Gewicht legt daß er einen großen Pilgerzug nach dieſer aus

die Zeitungs ländiſchen Wallfahrtsſtätte in Szene ſetzt

das Befinden des Fürſten
geſtern gegen Morgen ſehr unrnhig Die

höchſten Grade bleſorgniserregend
Der Nordd Allg Zta zufolge treffen

nachrichten nicht zu daß Miniſter Möller beabſichtige eine
Reiſe nach Konſtantinopel zu unternehmen Der Irrtum
ſei vielleicht dadurch entſtanden daß allerdings vor Monaten
der Handelsminiſter beabſichtigte ſich einer Reiſegeſellſchaft zum
Beſuche der griechiſchen und kleingſiatiſchen Ausgrabungs des Kaiſers wird in der Hamburg Amerika Linie die Leitung

der nautiſchen Angelegenheiten übernehmen welche
von Direktor Kapitän Ludolph M Meyer bis zu ſeinem vor
einigen Jahren erfolgten Tode verwaltet worden war

ſtätten anzuſchließen Die Abſicht ſei aber bereits vor längerer
Zeit wegen der Geſchäſtslage aufgegeben worden

Die engliſchen Verdächtigungen der deutſchen
Rentralität

jüngſt einer Beſprechung an leitender Stelle unterzogen bemerkt
die Klön Ztg die oſt vom deutſchen Auswärtigen Amte be

nutzt wird
Die Angaben der Times über das Vorhandenſein eines in

Norderney vereinbarten und formell abgeſchloſſenen Ab
kommens zwiſchen Rußland und Deutſchland ſind in allen
Teilen frei erfunden Bei der heutigen Sachlage und
bei der Ungewißtzheit wie ſich der ruſſiſch jopaniſche Streit
weiter entwickeln wird wäre es geradezu abenteuerlich ſchon
jetzt Vereinbarungen für den Friedensſchluß zu treffen Das
iſt ſo ſelbſtverſtändlich daß man es gar nicht auszuſprechen
brauchte aber leider muß man immer noch mit dem Umſtande
rechnen daß die Ausſtrenungen der Times die in erſter
Linie auf Japan berechnet ſind und dort Mißtrauen gegen
o land erwecken ſollen unverdiente Beachtung finden
önnen

Neuerdings leiſtet ſich die engliſche Zeitung Globe
einen ähnlichen Verhetzungsverſuch indem ſie behanptet die
ruſſiſche Oſtſeeflotte wolle Kiautſchou erreichen um den
deutſchen Hafen als Stützpunkt für weitere Operationen zu
benntzen Natürlich liegt dieſer Tatarennachricht keine andere
Urſache zugrunde als die löbliche Abſicht des Globe mit der
Loslaſſung ſolcher Enten den Straßenverkauf des Blattes unter
den allezeit ſenſationslüſternen engliſchen Chauviniſten für kurze
Zeit zu heben

Auch bei dem von dem polniſchen Blatte Czas und dem
engliſchen Daily Expreß gleichzeitig verbreiteten mit Vor
behalt von uns erwähnten Gerücht der Zar werde zu wichtigen
politiſchen Abmachungen in Skierniewice mit Kaiſer
Wilhelm II zuſammentreffen ſcheint es ſich lediglich um
eine neue engliſche Hetze zu handeln beſtimmt das Ver
hältnis Deutſchlands zu Rußland in den Augen Japans als ſo Madeira
intim darzuſtellen daß es mit einer Neutralität nicht mehr
vereinbar iſt
ebenſowenig zu Grunde
die ſamoſe diplomatiſche Entente zwiſchen Deutſchland und Ruß
land in Oſtaſien

Aus Südweſtafrika
n entſcheidenden Schlägen am Waterberg am
ſtieß bekanntlich eine ſtarke Hererobande von den

Kurz vor den
2 Auguſt

mit der Spitze des von Südoſten heranmarſchierenden zweiten

Hereros auf Omuweroumne zurückgeworfen Die
Südweſtafrikaniſche Ztg gibt folgende Schilderung des
Kampfes Am 1 Auguſt war eine Patronille unter den
Leutnants von Da mm und von Trotha nach Omuweroumue
bineingeritten hatte eine Werft überfallen zwanzig Hereros getötet und 44 Rinder erbeutet Dies beianlaßte die Kaffern
ihrerſeits einen Vorſtoß zu machen um zu verſuchen ihre
Rinder wieder zu bekommen Etwa i50 Hereros wovon un
frkibr die Hälfte beritten griffen am 2 Auguſt früh einen Zug

er weiten Feldkeompagnie unter Leutnant Damm bei Okag
teitei an Die Annäherung der Hereros wurde dadurch ver
raten daß ſie auf eine vorgeſchickte Witboi Patronille ſüeßen
von denen zwei erſchoſſen einer ſchwer verwundet wurde So
hatte der Zug des Leutnants Damm bei dem ſich auch Ober
leutnant von Trotha und eine Sektion der Signal Abteilung
unter Leutnant Plehwe beſand Zeit ſich zu entwickeln wobei
ihn freilich eine Umfaſſung durch die an Zahl bedeutend über
Jegenen Hereros drohte Scheinbar hatten dieſe keine Ahnung
davon daß ſich nur 29 Kilometer an einer anderen Waſſer
telle der Reſt der zweiten Feldkompagnie unter Hauptmann
eanger befand Dieſer ſetzte als er das Gewehrfeuer hörte

leine Kompagnie ſo an daß ein Zug unter Leutnant von Ameln
die Hereros in ihrer rechten Flanke faſſen ſollte während die
übrigen ihnen in den Rücken zu fallen hatten Leutnant von
Ameln ſtieß zuerſt auf einen un Hereros die im Begriff
waren Handpferde wegzutreiben Als der Zug Ameln vom

Deutſch

den Empſang einer Offiziersabordnung des 7 Bayeriſchen Feld
Zu dem Hetzverſuch der Times gegen Deutſch artillerie Negiments

r der Ueberreichung eines ſilbernenlands Neutralität im oſtaſiatiſchen Kriege den wir reichiſche 10 Korps Artillerie Regiment betraut war folgendes
Telegramm an den Prinz Regenten gerichtet

Der Prinz Regent erwiderte

Wuſung eingetroffen und geht am 17 September von dort nachEine Tatſache aber liegt offenbar dem Gerücht Hanking Torpedoboote 90 und Taku ſind am 16 Sept
wie den engliſchen Erfindungen über n Tongku eingetroffen

ſeltſames Verfahren bel der Unterſuchung der Gegenſeitigkeit
im Königsberger Prozeß nachträglich zu verteidigen

in Gegenüber einigen kritiſchen Bemerknungen welche die DeutſcheLeuten des bei Omnweronmue ſtehenden Kapitäns Michael Juriſten geitung an den Königsberger Geheinbundprozeß ge

Feldregiments Deimling zuſammen Nach erbittertem Gefecht knüpft hatte iſt dem Blatte von zuverläſſiger Seite folgende
das dem Feinde mehr als fünfzig Tote koſtete wurden die Richtigſtellung zugegangen

Pferde feuernd im Galopp zwiſchen die Herero hinelnriti
flüchteten dieſe in der Richtung auf die Waſſerſtelle die Hand
pferde im Stiche laſſend Leutnant von Ameln verfolgte ſie und
ſtleß dabei auf den rechten Flügel der feuernden Hereros Er
ritt wieder im Galopp an worauf ſie Kehrt machten und zurück
llefen nunmehr durch Feuer der von den Pferden geſprungenen
Reiter verfolgt Drei Kilometer weiter wurden die Hereros
wiederum durch den Zug Ameln eingeholt Gleichzeitig waren
auch die anderen Züge der Kompagnie unter den Leutnants
von Hammerſtein und Klinger auf einzelne Trypps der
Hereros geſtoßen welche im Zurückgehen auf Omnweroumne
begriffen waren Eine Herero Abteilung in offenem Gelände
überraſcht wurde völlig aufgerieben Ein anderer berittener
Hererotrupp verlor acht Mann in einviertelſtündigem Fenuer
gefecht Die Wiedergewinnung des Viehs war den Hereros
nichtgelungen und ſie zogen ſich in eiliger Flucht nach Omnwe
roumue zurück

Politiſches

Der Deutſche Reichstag wird wie die Germania
zuverläſſig erfahren haben will zum 29 November einberufen
werden

Kirche und Schule
Wie bereits mitgeteilt wurde begab ſich der Metzer

Biſchof Benzler mit 1250 Pilgern nach Lourdes An
dieſe Reiſe knüpft die Südweſtdentſche Korreſpondenz nach
folgende Bemerkung

Bekanntlich hat die franzöſiſche Regierung den Biſchöfen Le
Nordez und Geay das Gehalt geſperrt weil ſie ohne Er
laubnis des Staatsoberhauptes ihre Diözeſe verlaſſen alſo
gegen Artikel 20 des Geſetzes vom 18 Germinal X verſtoßen
haben Dieſes ſelbe Geſetz hat nun auch in ElſaßLothringen
Rechtskraft und es erhebt ſich die Frage Hat der Biſchof
Benzler zu ſeiner Reiſe nach Lourdes die Erlaubnis des kaiſer
lichen Statthalters eingeholt

ergänzt dieſe Ansführungen indem ſie

Sie die Biſchöfe müſſen in ihren Diözeſen ihren Aufenthalt
nehmen ſie dürfen dieſelben nur mit Erlaubnis des erſten
Konſuls verlaſſen

Auffälliger iſt es ſchon daß Biſchof

Heer und Flolte,
Kapitän zur See v Grumme der bisherige Flügeladjutant

Kaiſer Franz Joſef hat am Mittwoch im Anſchluß an

die vom rin Luitpold mitafelaufſatzes für das öſter

Seit einem halben Jahrhundert erfreut ſich das Korps
Artillerie Regiment Nr 10 der hohen Auszeichnung Deinen
erhabenen Namen zu führen Deſſen eingedenk begeht es
nunmehr ein ſelten ſchönes in den Annalen ſeiner Geſchichte
eine bleibende Erinnerung findendes Feſt Jn gütiger Für
ſorge haſt Du dieſen Anlaß wahrgenommen um dem Regiment
nicht nur eine prächtige von mir eben bewunderte Spende
zu widmen ſondern auch ſeinen Angehörigen vielfache weitere
Huldbeweiſe zukommen zu laſſen Empfange hierfür meinen
wärmſten und aufrichtigſten Dank welchem ich von ganzem
Herzen den innigſten Wunſch anfüge daß dem Regiment noch
lange das Glück beſchieden ſei in Dir ſeinen erlauchten Jn

yaber zu verehren, Franz Joſef
Empfange für Dein ſo warmes gütiges Telegramm meinen

aufrichtigſten und herzlichſten Dank Als hohe Ehre und Aus
zeichnung habe ich es empfunden als Du mich vor 50 Jahren
zum Jnhaber des Artillerie Regiments Nr 10 ernannteſt
Mit Stolz hat es mich die lange Reihe von Jahren ſtets er
füllt der Jnhaber dieſes prächtigen Regiments zu ſein Es
gereichte mir deshalb zur lebhaften Genngtuung als ich er
fuhr daß mein Regiment ſich anſchickt den Tag an welchem
ich vor 50 Jahren zu ſeinem Jnhaber ernannt wurde feſtlich
zu begehen Jch glanubte Dir meinen wiederholten Dank für
die mir ſeinerzeit erwieſene hohe Ehre nicht beſſer zum Aus
druck bringen zu können als indem ich an dieſen feſtlichen
Tagen verdienler Offiziere und Unteroffiziere meines Re
giments gedenke und dem Regimente ſelbſt ein Angebinde über
reichen laſſe Daß letzteres Deinen Beifall gefunden hat iſt
mir eine beſondere Frende Luitpold

S M S Stein iſt am 15 September in Funchal auf
eingetroffen und geht am 21 September von dort

iach Gibraltar in See Tiger iſt am 16 September in

Verwaltung und Rechtspflege

Juſtiz miniſter Schönſtedt ſieht ſich veranlaßt ſein

Die Prüfung der Frage der Gegenſeitigkeit iſt im preußiſchen
Juſtizminiſterium vor Erhebung der Anklage eingehenderfolgt Dabei hat dem brephüchen Miniſterium und dem

Auswärtigen Amt die amtliche deutſche Neberſetzung
des ruſſiſchen Strafgeſetzbuchs vorgelegen in welchem der
Art 260 die von dem Königsberger Urteil feſtgeſtellte Faſſung
daß die Gegenſeitigkeit auf Grund von Traktaten oder hier
über veröffentlichten Geſetzen vereinbart ſein müſſe enthält
Auf Grund dieſes Wortlauts beſtand zwiſchen den beiden be
teiligten Regierungen Uebereinſtimmung darüber daß
für die in Rede ſtehenden Straftaten die Gegenſeitigkeit dem
Deutſchen Reiche verbürgt ſei Daß der Anklageſchrift
eine abweichende Faſſung dieſes Paragraphen zugrunde
gelegt iſt beruht darauf daß den Jnſtizbehörden in Königs
berg was an der Zentralſtelle d h im Juſtizminiſterium
in Berlin nicht bekannt war und nicht vorausgeſetzt werden
konnte eine amtliche deutſche Ueberſetzung des ruſſiſchen
Strafgeſetzbuches damals nicht vorlag ſondern nur eine
von dem dortigen ruſſiſchen Konſul amtlich beglaubigte
Ueberſetzung deren Richtigkeit zunächſt von allen Veteiligten
anerkannt war bis ſich in der Houpiverhaudlung ihre Ün
richtigkeit ergab Die für die Auffaſſung des Juſtizminiſteriums maßgebend geweſenen Gründe entziehen ſich hier
der Mitteilung da der Prozeß noch ſchwebt und das Reichs

ericht ſich noch über die einſchlägigen Fragen auszuſprechen

9 Arbeiterbewegung
In einer geſtern abend abgeholtenen VerſamnBrauereigehilfen von Hambürg und Ahong ne de

n de ehe des ſeit dem 15 Mai währenden Aue
tandes ſeitens der Brauereigehilfen und des Gewerkf gkartells beſchloſſen verkſchafts

Soziakes

Das Dresdner Journal ſchreibt Dem Vernehat der König aus eigenen Mitteln 1000 M en nes
unter Zuhilfenahme eines entſprechenden Betrages ans per
Staatskaſſe einer Anzahl Arbeiter etwa 50 den Beſtändigen Ausſtellung für Arbeit eiwoehtſo e
Berlin Charlottenburg ermöglichen ſoll

dem

Verſammlungen und Kongreſſe
Jn der geſtrigen ſiebenten Sitzung des DermatoKon greſſes fanden Vorträge über Krebstranthe ſern

und ihre Behandlung ſtatt Dieſelben wurden klaſſifizlert und
durch eine neue nichtchirurgiſche Behandlungsmethod
erläutert wie Kathodenſtrahlen Lichtbrand Flammenhrand uſw
Prof v Bergmann ſtellte 40 ehemalige Krebskranke vor
die durch chirurgiſche Eingriſfe vor mehreren Jahren geheillt
worden waren t

29 Verſammlung des Deutſchen Vereins
für öffentliche Geſundheitspfiege

He Danzig 15 Sept
Ueber den erſten Punkt der Tagesordnung

Die Ruhr und ihre Bekämpfung
berichteten Profeſſor Dr Kruſe Bonn und Medizinalrat
Dr Döpner Gumbinnen Profeſſor Dr Krufe unterſuchte be
ſonders die Urſachen der Ruhr Früher eine der hänfigſten
Volkskrankheiten dann zeitweiſe faſt vergeſſen habe ſich neuer
dings in manchen Bezirken die Ruhr danuernd eingenlſtet ſo im
Bezirk Gumbinnen und in Teilen des weſtfäl iſſchen Jnduſtrie
bezirks Es iſt Ausſicht vorhanden daß es gelingen wird ähn
lich wie bei der Diphtherie auch bei der Ruhr geeignete Schutz
impfungs und Heilverfahren zu finden Uebertragen wird der
Anſteckungsſtoff in erſter Linie durch Berührung mit erkrankten
Perſonen und deren Abgängen ſelten durch verunrelnigte
Nahrungsmittel Anſteckung durch die Luft iſt nicht oder
höchſtens durch Vermittlung von Fliegen und dergleichen möglich
Bei Anwendung aller Vorſichtsmaßregeln werde es gelingen
auch die Ruhr wirkſam zu bekämpfen Bcifall

Der zweite Referent Regierungs und Medizinalrat Dr Döpner
Gumbinnen beſchäftigte ſich ſpezlell mit der Bekämpfung dec

Ruhr Als vorbeugende Maßnahmen fordert Redner daß die
Wohnungs und vor allem die Abwäſſerverhältniſſe verbeſſert
die einzelnen Erkrankungsfälle die in der epidemlefreien Zeit
vorkommen abgefangen und die Ueberbleibſel der Epidemie recht
gründlich unſchäd lich gemacht werden Als beſondere Schutz
maßregeln wünſcht er die Abſon derung der an der Ruhr
Erkrankten wenn irgend möglich in Krankenhäuſern Verbot der
Anſammlung größerer Menſchenmaſſen ſowie der Einquartierung
von Truppen Fernhaltung erkrankter krankheitsverdächtiger und
anſteckungsverdächtiger Perſonen vom Schulbefuch Vorſichts
maßregeln bezüglich der Leichen Verbot der Benutzung un
geeigneter Waſſerentnahmeſtellen Sorge für Aborte und
prophylaktiſche Serumeinſpritzung

Jn der Diskuſſion behandelt Kreisarzt Dr Kriege eingehend
die letzten Ruhrepidemien in Barmen Als Urſache der Er
krankungen iſt in den meiſten Fällen die direkte oder indirekte
Anſteckung durch Stuhlentleerungen anzuſehen Die unvoll
kommene Beſeitigung der Abwäſſer trage weſentlich zur Aus
breitung der Seuche bel

Am zweiten Verhandlungstage des Deutſchen Vereins für
öffentliche Geſundheitspflege ſprach Prof Dr v Esmarch über

Die hhgieniſchen Anforderungen an eentrale Heizanlagen
Er führte aus daß die Hygiene an jede Heizanlage gleich

gaültig ob Einzelheizung oder Centralbeizung folgende For
derungen zu ſtellen habe 1 Die Temperatur in den Räumen
ſoll unabhängig von den Witterungseinflüſſen durchaus gleich
mäßig und der Beſtimmung der Ränme entſprechend ſein 2 Die
Erwärmung der Ränme darf eine Güteverminderung dex Luftnicht bedingen 3 Der Betrieb der Anlage muß einfach zuver
läſſig gefahrlos und ohne Beläſtigung für die Bewohner oder
die weitere Umgebung ſein Die Technik würde dieſe Forderung
nicht immer in vollem Maße erfüllen können ſie müſſe aber
verſuchen ihnen nach Möglichkeit gerecht zu werden

Der zweite Referent Geheimrat Prof Rietſchel Berlin be
handelte das Thema vom Standpunkte des Technikers
Das Jdeal einer Eentralheizung ſek an jedem Punkte des
Heizungsbereichs jeden Wärmeverluſt ſofort wieder er
ſetzen zu können Soweit ſei die heutige Technik
noch nicht ſie helfe ſich damit daß ſie jedem Heiz
körper einen ganz beſtimmten Stromkreis züweiſe Die richtige
Wahl dieſer Stromkreiſe allein ſichere die Erfüllung der Forde
rungen der Hygiene an die Heizung Die Technik habe auf
dieſen Gebiet auch ſchon recht gute Erfolge zu verzeichnen Jn
dem 40 m hohen Ulmer Dom betrage die Wärmedifferenz
zwiſchen Fußboden und Decke nur 2 Proz Redner unter
ſucht aus welchen Urſachen häufig bei Heizungsanlagen den er
füllbaren Forderungen der Hygiene nicht Genüge geſchieht Die
Heiztechnik ſei erſt ſeit einigen Jahrzehnten aus dem Handwerk
in den Bereich der Wiſſenſchaft übergegangen Man hielt
früher die Heizungsfrage für gelöſt wenn nur die gewünſchte
Wärme erzeugt wurde heute ſehen wir eine ganze Reihe neuer
Forderungen Wenn Leute große Heizungsanlagen herſtellen
die von der Hygiene überhaupt nichts verſtehen dann müſſen
die Anlagen mangelhaft ausfallen Dem Laien ſind die
Forderungen noch viel zu wenig bekannt die
vom bygieniſchen Standpunkt aus an die Heizung
zu ſtellen ſind Das Publikum ſollte alle Anlagen mit
vermeidbaren Fehlern zurückweiſen und wer nichts
davon verſtehe ſolle vor Ausführung der Anlage ſachverſtändigen
Rat einholen und nicht erſt dann wenn die mangelhafte Anlage
fertig iſt Der Staat werde bei Ausſchreibung der Heizungs
anlagen den Forderungen der modernen Hygiene viel mehr ge
recht als von einzelnen Ausnahmen abgeſehen die Kommunen
Die Heizungsingenienre der Städte ſind ſozial und pekunlär nicht gut
geſtellt ſie bilden meiſt ein Mittelding zwiſchen Subaltern und
höheren Beamten Kein Wunder wenn die beſſeren Kräfte
keine Neigung haben ſich um dieſe Stellen zu bewerben Die
Städte ſollten nur akademiſch vorgebildete Männer als Heizungs
ingenienre in ihren Dienſt nehmen Zu bedauern ſei auch daß
die Kommunen bei Ausſchreibungen nur den pekunikären und
nicht den geiſtigen Wettbewerb eintreten laſſen

Jn der Diskuſſion beſtreitet Oberbürgermeiſter Schneider
Magdeburg daß in den Städten der BVilligſte auch den Zuſchlag

er halte Wenn das alles wahr wäre was Gehelmrat Rletſchel
ausgeführt ſo wäre das ein überaus ſchlechtes Zeugnis ſür die
großen Städte Ex wolle zugeben daß früher Zuſtände wie ſie
Prof Rietſchel geſchildert auch in größeren Städten varlauie
aber heute ſei das in der großen Mehrzahl nicht mehr der Jofe
Es ſei nicht richtig daß bei Ausſchreibungen der Städte nur e
Billigkeit und nicht auch die Qualität berückſichtlgt wert
und daß die Heizingenienure der großen Städte winderwertg
Menſchen ſeien ohne theoretiſche und wiſſenſchaftliche Kenntnif
Die großen Städte haben neben den Bauräten für Hoch
Tiefbau auch einen gleichwertigen Jngenieur für das Maſchine
und Heizungswefen Zuſtimmung Er müſſe namens Ein
S rn a re d fernns der Vorwürfe
ſpruch erheben Lebhafter Beiſall ßGeheimrat Proſ Rieiſchel hält ſeine Angoben auſrecht Magde

aben wird burg bilde eine Ausnahme
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Klel Das perVorſitzender Oberbürgermeiſter Fuß ven von Geheimrat Rielſchele ren darf daß wir ihm irgend eine ſeiner Be
nidemngen verübeln oder uneingedenk ſeiner Vergangenbelt an
u jen ex wäre nur Akademiker und verſtehe nichts von der
uchneg Wir von der Kommnnglverwaltung ſind immer
Srebar wenn uns von ſo ausgezeichneter Seite das Gewiſſen
don wird und es ſchadet auch nichts wenn wir einmal

r Gebühr an einer Stelle zu unrecht gerüffelt werden
übeleicht haben wir es an einer anderen Stelle verdient
Wiürmiſche Heiterkeit Früher lag ja den Städten in erſter
ſeid daran hochgebildete Architekten für den Hochbau zu ge
innen Als aber dann die gewaltigen bygienſchen Anforde

Wngen an die Kommunen herantraten begann der Jngenieur
dem Architekten den Rang abzulgufen Jetzt können die Kom

nnen weder den einen noch den anderen entbehren und in
Moßen Gemeinden gehe man daran neben der Spitze für Hoch
dan nicht nur eine Spitze für Tiefbau ſondern auch eine für
Maſchinen und Jngenienrkunſt zu ſchaffen Auch die praktiſchen
Heizungastechniker haben gutes geleiſtet Bei Subniſſionen ent
ſcheidet neben dem Magiſtrat auch die Stadtverordnetenverſamm
inng und r S immer aus lauter Sachverſtän

Große Heiterkeitdige v beſchloſſen eine Umfrage an die ſtädtiſchen Verwal
tungen zu richten wie die Heizungsanlagen behandelt werden
und wie die betr Beamten qualifiziert ſind

Den zehnten Punkt der Tagesordnung betraf
die Ausbildung und Organiſation des Krankenpfleger

perfonals
Der Referent Dr med Mugdan Beilin trat dafür ein

daß diejenigen Krankenpflegerperſonen die ſich geprüſte Kranken
pfleger geprüſte Krankenpflegerinnen oder Krankenſchweſtern
ſennen einer Approbation bedürfen Der Redner verlangte
weiter daß in öffentlichen und privaten Krankenhäuſern auf je
10 Kranke mindeſtens eine geprüfte Krankenpflegerperſon
kommen müſſe und daß dieſe Perſonen gegen Krankheit Unfall
und Jnvalidität verſichert werden müßten

Der Korreferent Profeſſor Dr Georg Meyer Berlin beſprach
dann die Ausbildung der Pflegeperſonen Beſonders eingehend
behandelte der Redner die Ausbildung des männlichen Pflege
perſonals das niemals wird entbehrt werden können Das
Schlagwort die Krankenpflege iſt ein echt weiblicher Beruf
ſft nur zum Teil richtig aber total falſch wenn man verlangen
ſollte daß nur weibliche Krankenpflege zuläfſig ſein ſoll

Geheimrat Pütter früher Stadtrat in Halle der
Verwaltungsdirektor der Charitee in Berlin ſchildert
die Verhältniſſe des Pflegeperſonals in der Charitee Beim
Antritt ſeiner Stellung im Frühjahr dieſes Jahres wären dort
zahlreiche geiſtliche Schweſtern beſchäftigt geweſen Dieſe
hälten eine größere Freiheit genoſſen als das andere Perſonal
der Arzt müſſe es ſich gefallen laſſen wenn die geiſtlichen
Schweſtern häufig wechſeln er dürfe nicht einmal ſragen ob und
wo und wie die Schweſtern für ihxen Beruf ausgebildet ſind
Er habe ſich bemüht den Stand der weltlichen
Krankenpflegerinnen der ſogenannten Charitee
ſchweſtern zu heben und es ſei ihm gelungen
28 Schweſtern aus gebildeten Kreiſen einzuſtellen
Die gute Bildung müſſe bei weltlichen Krankenpflegerinnen viel
erſetzen von der ſtraffen Zuch t in den Diakoniſſenhäuſern und
Orden Er habe jetzt in der Charitee einen eigenen Schweſtern
verband gegründet mit dem er gut wirtſchaften kann
und hoffe auf dieſem Wege noch weiter zu kommen
Das männliche Perſonal das ſich zur Krankenpflege in der
Charitee melde ſpotte zum Teil aller Beſchreibung und ſei ſo
minderwertig daß die Aerzte die höchſte Not hätten mit ihm
auszukommen Auch die anderen Krankenhäuſer in Berlin führen
lebhafte Klage über das männliche Pflegeperſonal und es ſei
höchſte Zeit hier die beſfernde Hand anzulegen Leute ohne jede
Kenntnis ſtellen im Verhältnis zu ihrer Unkenntnis ungeheure
Anforderungen an Lohn und Behandlung und leiſten dafür nichts
Jn den denlſchen Krankenhäuſern gab es im Jahre 1900 weib
liche Krankenpfleger 12,000 männliche nur etwa 2500 die
weiblichen überwiegen alſo bei weitem An der Disluſſion
beteiligten ſich noch die Herren Dr Paul Jacobſohn Berlin

Profeſſor Dr Peterſen Kiel und Säanitätsrat Dr Frey
muth Danzig Ein Beſchluß wurde nicht gefaßt Gegen
2 Uhr ſchloß dann der Vorſitzende die Sitzung

Auskand

Der Krieg in Oſtaſien
Der Dank des Zaren

Nach einer Depeſche aus Mukden hat General Kuropatkin
am 15 d M folgenden Tagesbefehl erlaſſen Heute bin ich
durch nachſtehendes Telegramm des Kaiſers beglückt
worden Aus Jhrem Rapport über die Kämpfe bei Liaujang
erſehe ich daß es unmöglich war die Poſition weiter feſt
zuhalten ohne endgültig abgeſchnitten zu werden Der Rückzug
der ganzen Armee unter den ſchwerſten Bedingungen und bei
erbärmlichem Zuſtande der Wege ohue daß Artillerie oder
Bagege verloren wurde iſt eine hervorragende Tat Jch
danke Jhnen und den braven Truppen für ihre Heldentaten
und ihre unnnterbrochene Selbſtaufopferung Gott helfe
Jhnen Nikolai Kuropatkin fügt hinzu Jndem ich der Armee
dieſen neuen Beweis der kaiſerlichen Gnade mitteile bleibe ich
feſt überzeugt daß in den bevorſtehenden Kämpfen jeder
Soldat ſein Möglichſtes tun wird um den Feind zu beſiegen
und das Vertrauen des Kaiſers wie ganz Rußlands zu recht
fertigen Kuropatkin Der Tagesbefehl ſoll unter feierlichem
Zeremoniell allen Truppenteilen vorgeleſen werden

Ein japaniſcher Diplomat über den Krieg
Eine intereſſante Unterredung über die japaniſchen Anſichten

und Abſichten in dem bevorſtehenden Winterfeldzug auf
dem nördlichen und ſüdlichen Kriegsſchauplatz hatte der Londoner
Korreſpondent des Matin mit dem japaniſchen Geſandten
Vicomte Hayaſchi Dieſer erklärte nach telegraphiſcher
Meldung man irre ſich wenn man glaube daß Japan nicht ſo
lange wie Rußland kämpfen könne Der Krieg werde vielleicht
beide Staaten erſchöpfen das aber werde ſicherlich für
Rußland ſchlimmer ſein als für Japan das dieſen Krieg einzig
und allein um ſeine Exiſtenz führe Die nächſte Schlacht
werde bei Tieling geſchlagen werden der Krieg werde auch
während des Winters fortgeſetzt werden Die Transportmittel
der Jopaner hätten in der letzten Zeit ſtark zugenommen und
das erleichtere den Japanern den Marſch nordwärts außer
ordentlich Schließlich erklärte der Geſandte die Japaner hätten
darauf verzichtet Port Arthur im Sturm zu nehmen
ſie würden die Feſtung durch Aushungern zur Uebergabe
zwingen TDadurch werde die Belagerung natürlich verlängert
werden Allerdings würden durch die Einnahme Port Arthurs
80,000 Mann für die Operationen im Norden frei werden
aber die Japaner brauchten ſie dort nicht

Sonſtige Meldungen
1glisber Tientſin erfährt dasſelbe Bureau aus Kupantſe vom
i September daß die Ruſſen noch immer die große Straße

nkden Hſinmintun beſetzt halten Sie decken ihren C
i el mit einem vollen Armeekorps oberhalb des Huvyſtuſſes

Opaner landen fortwährend Verſtärkungen in Niutſchwang

gsiaen Winterausrüſtung und Vorräte den Ligoho auf
wärt

Der in San Fragen liegende ruſſiſche Transportdampfer
aLena wird abgerüſtet

Das Reuterſche Bureau meldet aus Victoria Britiſch
Columbien vom 15 d Die Mannſchaft des engliſchen
Kriegsſchiffes Grafton die aus Comox dort eingetroffen iſt
berichtet der ruſſiſche Hilfskreuzer Korea ſei auf der Höhe
der T denſte von Vanconver langſam ſüdwärts dampfend geſehen
worden

Zur Geburt des italieniſchen Thronfolgers

Der König Viktor Emanuel hat anläßlich der Geburt
des Thronfolgers dem Miniſterpräſidenten Giolitti telegraphiſch
mitgeteilt daß er eine Million Lire zu Gunſten der
Alters verſorgung der Arbeiter ſpende Jn Rom
herrſchte geſtern abend feſtliches Treiben Jn den Hauptſtraßen
drängte ſich die Menge die öffentlichen Gebände und zahlreiche
Privatgebände haben illuminiert

Auch ſonſt im Lande veranſtaltete die Bevölkerung infolge der
Geburt des Thronfolgers Frendenkundgebungen Die Straßen
ſind ſtark belebt Von allen Häuſern wehen Fahnen Die
Blätter veranſtalten Extra Ausgaben Jn Racconigi laufen
andauernd Glückwunſchtelegramme und Ergebenheitsadreſſen ein

Der König von Jtallen hat anläßlich des freudigen Ereigniſſes
eine Amneſtie für nicht abſichtlich begangene Vergehen
Preßvergehen uſw erlaſſen Sie ſoll auch auf militäriſche
und finanzielle Vergehen ausgedehnt werden

OeſterreichNugarn
Der Kaiſer empfing den zum Geſandten in Berlin ernannten
bisherigen ſchweizeriſchen Geſandten in Wien v Clavarède
in Abſchiedsaudienz wobei der Geſandte das Abberufungs
ſchreiben überreichte

Jtalien
Auf Vorſchlag des Miniſterpräſidenten Giolitti und des

Juſtizminiſters Ronchetti hat der König eine Amneſtie für
micht abſichtlich begangene Vergehen für Preßvergehen
Defertion der Seeleuke der Handelsmarine alle Uebertretungen
und die in der Kolonie Eryträg vor dem 1 Jannar 1897 be
gangenen Verbrechen erlaſſen Die Amneſtie ſoll auch auf
militäriſche und finanzielle Vergehen ausgedehnt werden

Gerichtsverhandlungen
I Strafkammer

g Halle 16 Sept
Wegen einer ſeltſamen Urkundenfälſchung hat ſich der

Handlungsgehilfe Alfred K aus Leimbach zu verantworten Die
Sache hat ſchon einmal das n beſchäftigt das ſich
jedoch für unzuſtändig erklärt hat K hat ſich ſelbſt einen
Engagementsbrief ausgeſtellt des Jnhaltes daß ihn eine Berliner
Firma mit einem Monatsgehalt von 140 M als Lageriſt engagiert
Unter Vorzeigung dieſes re e hat er in Halle
eine Firma die mit ſeinem Vater in Geſchäftsverbindung ſteht
um ein Darlehn gebeten das ihm auch gewährt wurde Der
Angeklagte behauptet er habe den Brief nur angefertigt um ſich
zu legitimieren nicht aber wie das Schöffengericht angenommen
jatte um ſich einen Vermögeunsvorteil n verſchaffen Der Ge
richtshof ſchenkt den Angaben s Glauben hält aber auch die
Fälſchung eines Legitimationspapieres nicht für vorliegend da
man unter Legitimationspapieren lediglich amtliche aber keine
privaten Urkunden zu verſtehen hat K wird daher freigeſprochen

Der Arbeiter Wilhelm B von hier iſt vom W
wegen öffentlicher Beleidigung zu vier Wochen

efängnis verurteilt worden Er hat am 4 Juni einen Motor
wagen der Stadtbahn am Markt beſtiegen und den Fahrpreis
erſt bezahlt nachdem ihn der Wagenführer hierzu aufgefordert
hat Dies veranlaßte den B auf der ganzen Fahrt bis zum
Ranniſchen Platz den Wagenführer unausgeſetzt zu beſchimpfen
und ihn auch noch grundlos zu beſchuldigen er habe das Fahr

23 nicht in den Zahlkaſten ſondern in ſeine Taſche geſteckt
egen das Urteil hat B Berufung eingelegt wegen der Höhe

der Strafe Die Strafkammer ſieht ſich nicht veranlaßt der Be
rufung ſtattzugeben zumal B ſchon oftmals darunter ſiebenmal
w er öffentklicher Beleidigung vorbeſtraft iſt

er Arbeiter Oskar C hat am Mittag des 16 r auf der
Schmiedſtraße eine junge Verkäuferin ohne jede Urſache gegen
den Leib getreten ſie el ſchwer körperlich gemißhandelt
C will von dem Vorfall abſolut nichts wiſſen Jedenfalls habe
er ſich an dem Tage wie das ja bei ihm häufig vorkomme bei
einem Richtſchmauſe ſinnlos betrunken ſodaß der Vorfall ſeinem
Gedächtnis entſchwunden ſein müſſe Nach den Zeugenausſagen
iſt C nur etwas angetrunken durchaus aber nicht ſinnlos be
trunken geweſen wie er es hinſtellt E iſt ſchon ſiebzehnmalvorbeſtraft darunter mehrfach wegen Roheitsvergehen Jn An

betracht ſeiner Vorſtrafen und der bei Begehung der Tat be
wieſenen großen Roheit wird C zu einem Jahr Gefängnis
verurteilt Da bei der Höhe der Strafe Fluchtverdacht vorliegt
ſo wird C ſofort in Haft genommen

Ein Heiratsſchwindler wird in der Perſon des Fleiſchers Otzo
H aus Halle Giebichenſtein aus der Unterſuchungshaft vor
geführt H erwarb im vorigen Jahre in Hoym in Anhalt ein
Grundſtück auf dem eine Fleiſcherei betrieben wurde lediglich
gegen Uebernahme der darauf ruhenden Schulden und Be
zahlung der Auflafſungskoſten Hierzu lieh er ſich von ſeinem
Bruder 300 M Zu einem jeden Geſchäft gehört Geld Das
ſah auch H bald ein und er beauſtragte die Heiratsvermittlerin
B in Aſchersleben ihm eine Braut mit möglichſt viel Mammon
zu verſchaffen Die 31 Jahre alte Aufwärterin H in Aſchers
leben fühlte ſchon lange in ſich den Beruf zur Hausfrau und
trachtete ſeit Jahren danach unter die Haube zu kommen Es
war ihr gleichgültig ob es ein Geſchäftsmann oder ein Arbeiter
wäre dem ſie die Hand zum Bunde fürs Leben reichen ſollte
nur nicht alte Jungfer werden und ſo ſühlte ſie ſich doppelt ge
ehrt daß ein Fleiſchermeiſter ſie zum Altar führen wollte
und noch dazu der Otto H der nach ſeiner Angabe in Hoym
ein eigenes Grundſtück mit einer brillant gehenden Fleiſcherei
beſaß Ein heißes Verlangen erfüllte ſie Frau
Fleiſchermeiſter zu werden und ſie opferte dafür
gern mühſelig erſparten und ſich vom Munde abgedarbten
1000 die ihr Otto noch auf ſein Grundſtück ab
bezahlen wollte damit ſie ihren jungen Eheſtand ſchuldenfrei be
ginnen könnten Voll Stolz erklärte ihr dann auch ſpäter
außer ihm habe nur noch ein einziger anderer Fleiſcher in Hoym
ein ſchuldenfreies Grundſtück Jhr Otto war ja nun auch ſo
liebepoll gegen ſie denn er kauſte ihr einen Verlobungsring ſo
daß ſie ſich auch vor der Welt als ſeine Braut bekennen durfte
Er hielt es wohl für überflüſſig ſich ſelbſt mit einem Verlobungs
ring zu ſchmücken ſeine Braut beruhigte er mit der Ausrede er
habe für ſich noch einen zu Hauſe von früher her Die H ver
traute ihrem Bräntigam blindlings ſo daß ſie auch die gut
gemeinte Warnung des Bankbeamten bei dem ſie die 1000 M
abhob ſie ſolle ja vorſichtig ſein es gebe zu viel Betrüger in den Wind
ſchlug H dampfte nun mit denleicht erworbenen 1000 M nach Hoym
Er wußte aber damit wohl etwas beſſeres anzufangen als ſeine
Schulden zu bezahlen Vorläufig ließ er ſich nicht wieder in

Aſchersleben ſehen und ſchrieb ſeiner Braut das Geſchäſt gehe
e ott daß er ſogar Sonntags Wurſt machen müſſe Sieben

weine ein ganzes Rind ein Kalb und ein Schaf habe er in
einer Woche lagchtet er könne daher nicht abkommen Bei
ſeiner Anweſenheit in Aſchersleben hat er erfahren daß die H
noch einige hundert Mark beſitze und auf die hatte er es nun ab
z Er ſchrieb der er habe die Wirtſchaftswöbel ſchon

eſtellt zux Bezahlung brauche er noch 500 Mark die ſie ihm
geben müſſe damit ſie beide ohne Schulden iu die Ehe eintreten

könnten Trotz einer ſehr ſchlechten Auskunſt die ihr früherer
Vormund über den H aus Hoym eingeholt hat läßt ſie
von ihrem Otto doch wieder betören und gibt ihm den Reſt
ihrer Erſparniſſe nämlich 500 M Auch von dieſen 500 Mark
weiß nur H allein wohin ſie gewandert ſind öbel hatte H
wohl bei einem Tiſchlermeiſter in Hoym beſtellt er hatte ſie
ſogar mit ſeiner Braut zufammen gausgeſucht aber nicht etwa
mit der H in Aſchersleben ſondern mit einer anderen Braut
Ein Fleiſchermeiſter iſt für gewiſſe Kreiſe eine begehrenswerte
Partie So dachten auch die in Hoym wohnenden Eltern der
Verkäuferin J in Magdeburg und die 29 Jahre alte jung
fräuliche Maid befolgte als gehorſame Tochter den Rat ihrer
Eltern und willigte ein Frau Fleiſchermeiſter zu werden Jhrem

erregen opferte ſie im Hinblick auf das baldige Eheglück
reudig und gern 300 ging er doch am 11 Sept 1903 mit
ihr zum Standesamt um das Aufgebot zu beſtellen Doch mit
Rieſenſchritten nahte J das Geſchick in Geſtalt derAſcherslebener Braut die ihre älteren Anſprüche geltend machen
wollte Der Herr Fleiſchermeiſter dachte garnicht daran ſeine
verfloſſene Braut heimzuführen aber auch die 1500 M wollte
oder konnte er ihr nicht zurückgeben Die zweite Braut wollte
nun aber auch nichts mehr von ihm wiſſen von ihrem Gelde
konnte ſie wenigſtens noch 120 M retten ſodaß ſie nur 180
Mark einbüßt Es gab nun einen großen Skandal mit Tränen
bei den Bräuten und die Folge war ſchließlich eine Anzeige
gegen H von ſeiten der Aſcherslebener Brant die ihre 1500 M
in den Schornſtein ſchreiben mußte Die Bewelsauftahme ge
ſtaltete ſich für H ſehr ungünſtig Alle ſeine Angaben von
ſeinem glänzenden Geſchäft und dem ſchönen Grundſtück zu
deſſen Erwerb er von ſeinem Eltern 7500 M erhalten haben
wollte erwieſen ſich als blanker Schwindel Jn Aubetracht
der bodenloſen Gemeinheit daß er ein armes Mädchen um ihre
mit Mühe und Not erworbenen Erſparniſſe gebracht hat ver
urteilt ihn der Gerichtshof zu einem Jahre Gefängnis
ſowie Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte auf die
Dauer von drei Jahren Da H infolge der Höhe der gegen

ten Strafe flucht verdächtig iſt wird er in Haft
ehalten

Provinzialnachrichten
Heringen 16 Sept Dem Unglücksſchuß erlegen

Der am vergangenen Montag anf dem hieſigen Schützenplatze
durch einen Schuß in den Kopf verwundete Scheibenzeiger
Karl Wilke iſt geſtern verſtorben

Eiſengch 16 Sept Um die hieſige zweite Bürger
meiſterſtelle haben ſich 25 Herren beworben darunter die
Herren Rechtsanwalt Dr Wagner Leipzig Aſſeſſor Dr Weißbach
Chemnitz Ratsaſſeſſor BrancklerPlauen i V und der frühere
zweite Bürgermeiſter von Eiſenach Ludwig Wittrock Meiningen
Die Wahl erfolgt durch die geſamte Bürgerſchaſt

Leipzig 16 Sept Streik Lebensmäüde Die
Metalldrücker Leipzigs ſind heute wegen Lohnſtreitigkeiten in den
Streik eingetreten Heute früh hat ſich in den Anlagen hinter
dem Muſenm ein junger Mann durch einen Revolverſchuß ge
tötet Jn dem Toten wurde ein aus Venningen Pfalz ge
bürtiger 20 Jahre alter Landwirt feſtgeſtellt der von Dresden
zugereiſt war Geſtern abend ſprang ein in der Sedanſtraße
bedienſtetes Mädchen in die alte Elſter Ein junger Mann wie
verlautet ein Oberprimaner der Thomasſchule ſprang dem
Mädchen nach und brachte es wieder ans Land Die Lebens
d gebe darauf in einer Droſchke nach dem Krankenhauſe
geſchafft

Vermiſchtes
Ueber die Affäre der Prinzeſſin Luiſe von Koburg verlautet
in Wien es ſei in Paxis ein im Auſtrage des Priuyzen Philipp
abgefaßter Brief Dr Bachrächs eingetroffen der den Empfang
der von Stimmer geſandten Vorſchläge der Prinzeſſin beſtätigt
und die Einwilligung dazu kundgibt in Unterhandlungen zu
treten die aber längere Zeit dauern werden Donnerstag iſt
der Kurator der Prinzeſſin Feiſtmantel vom Urlanb in Wien
eingetroffen und hatte über die Vermittlungsvorſchläge Stimmers
die erſte Unterredung mit Dr Bachrach

Feuersbrunſt bei Elbing Die Feuersbrunſt die geſtern im
Dorfe Zeyer wütete hat acht große Gehöfte und die bei der
Schule gelegenen Wirtſchaftsgebäude in Aſche gelegt viel Vieh
iſt mitverbrannt Die Elbinger Feuerwehr beteiligte ſich aufs
wirkſamſte an der Bewältigung des Feuers Der Kaiſer
der jetzt in Cadinen weilt ließ ſich geſtern vormittag von
dem Landrat von Etzdorf über das große Brandungkück
in Zeyer Vortrag halten ſandte darauf den Landrat nach
Zeyer zur Feſtſtellung des Umfanges des angerichteten Schadens
n b ihm eine Summe Geldes zur Linderung der
erſten Not

Eetzte Telegramme
Kundgebungen in Rom

Nom 17 Sept Die Piazza Colonna war geſtern abend von
einer gewaltigen Menſchenmenge beſetzt Das Muſik
korps mußte zu wiederholten malen die Kriegshhmne und
unter ſtürmiſchem Beifall die Garibaldihymne die monte
negriniſche Hymne und andere patriotiſche Weiſen ſplelen

Generanlſtreik in Genng
Rom 17 Sept Nach hier eingetroffener Meldung herrſcht in

Genug Generalſtreik Unruhen ſind bisher nicht vorgekommen
Dagegen kam es in Mailand zu Demonſtrationen Arbeiter
zogen vor ein Reſtaurant und erſtachen einen dort ſitzenden
Arzt Andere bedeutendere Zwiſchenfälle ſind nicht ein
getreten Der Ausſtand der bezweckt gegen die Vorgänge
in Buggern zu proteſtieren iſt auf Mailand Genna
und Monza beſchränkt Jn Monza ſoll er morgen belgelegt und
die Arbeit in allen Werkſtätten wieder aufgenommen werden

Der Krieg in Oſtaſien
Ein Angenzenge über die Zuſtände

in Port Arthur
Sbaughai 17 Sept Die North China Daily News ver

öffentlichen briefliche Mitteilungen eines chineſiſchen
Dolmetſchers der von 1897 bis Ende Auguſt dieſes
Jahres bei der Jntendanutur in Port Arthur
beſchäftigt war Jm Februar dieſes Jahres ſeien
täglich 33,000 Rationen den Landſtreitkräſten geliefert
worden Die ruſſiſche Flotte hätte ihr eigenes Verpflegungs
weſen gehabt Als er die Feſtung verließ ſelen täglich
nur 15,000 Rationen verteilt worden und zwar
an die ganze Garniſon einſchließlich der Mannſchaften
der Panzerſchiffe die jetzt als Beſatzung der Forts
verwendet würden 24,000 Kranke und Verwundete ſelen jetzt in
Port Arthur Munitionsvorräte aller Art ſeien nur noch in
geringen Mengen und nnyr noch für fünf Wochen volle Rationen
vorhanden Die Garniſon ausſchließlich der Offiziere wünſche
die Uebergabe

Neuer Kampf bei derr Im von
Mukden 16 Sept Japauiſche Truppenkörper rücken

Oſten gegen Mukden Starke ruſſiſche Streitkräfte ſtehen bereit
ihnen entgegenzutreten



Handel Gewerbe und Verkehr
Preiskonvention der Gasmotorkabriken Wie von

Iufermierter Seite verlautet sollen in den nächsten Tagen zwischen
einigen der bedeutendsten Maschirenfabriken eine tence Verhandlungen
siat önden über die Herbeiführung einer Preisverständigung für Gas
motore Genannt werden u a die Firmen Gebr Körting Ver
einigte Augeburger und Nüruberger AAleschieneubaugesellschaften und
Gasmotorenfabrik Deutz

Ueber die Einfuhr awerikanischer Kohlen ngoh
Europa iet in dem enzlischen Faohblatt Commereial Intelligence
zu lesen

Es Wird uns mitgeteilt dass Vorbereitungen getroffen werden ura
ein grosses Depot für amerikanische Kohlen auf dem Kontinent zu
er richten Man besbsichfigt einen bedeutenden Vorrat amerikanischer
Heizmaterizlieon an einem geeigneten Hafen aufzustapein und hofft
mindestens zwei Dampter von etwa 10,009 t in den Dienst dieser
Kohlentransporte zu etellen Der Flan wird gegenwärtig von einer
der bedeuſfendsten kontinentalen Kammissieusörma erwogen und man
nimmt an dass diese die Mitwirkung einer Anznhl gmerikanischer
Kohlengrubengeselischaften finden wird Der Hafen für die Ein agerung
der Kohlen ist noch nicht bestimmt Aber es ist wahrscheinlieh dass
dafür Havre ausersehen wird Die Interessenten des Kohlenhandels
werden sich erinnern dass vor etwa vier Jahren ein ähnlicher Vor
sohing gemacht w den ist Man hat ihn aber damals gufgegeben
weil sieh ein wutzbringender Absalz der Kohlen als unmöglich er wies
Andesson wird heute der Auskohrzoll auf britische Kohlen und die
ausserordentlich niedrigen Frachtraten von den Vereinigten Sinaten
als eine Gewähr dafür angesehen dass das Kohlendepot sich als ein
rentables Unternehmen erweisen werde

Dass ein Bedürfnis nach der Einfuhr amerikanischar Kohlen vorlüge
könnte man wenigstens vom Vrodazentenslandpunkts aus kaum be
hbuuptoen

Einsohränkung der Terpentinproduktlon Wie der
Frkf Ztg aus New Vork gemeldet wird beschlossen die Terpentin

produzenten eine 10 proz Lerabsetzung der Produktion

Vom sohiffahrtstarifkampf Am Diensisg hielten die aw
Tarifkampk beteiligten kontinentalen Pampkergesellsehaften in Hamburg
wine Versammlung ab über deren Verlauf nur verlautet dass Handels

nister Balfour, welcher die ersten Verhandlungen zwecks llerbei
führung einer VUebereinkunft zwischen Ballin und Lord Inverelyde
geführt hat die fertiggestellten Protokolle über die inzwischen in
Frankfur a M abgehaltenen Beratungen vorlegt Es wurde be
schlozsen den Paossagepreis dritter Klésse von Amerika nach Europa
für die kontinentalen Linien sowohl als auch für die mit ihnen vereinten
Pritischen Linien wesentlich zu erhöhen nur die am Sonnabend zu
gleicher Zeit mit dem Cunarddempfer abgehenden Schiffe der Verbands
linien werden noch die gleich medrigen Raten führen wie die Canard
linie dagegen werden in Oesterreich Vngarn weitoreo Ilerabsetzungen
der Vassngierprelse vorgenommen

Zahllungs Binstellungen

Amis Saà gele S öNamen Wohnort h S5 7gericht Se t S
Kfm A A Schröder Langfuhr Danzig 9 10 21 10 18 11
Klm Johann O Klein Delmen Delmen
Materinlwaren Händler norst horst 89 19 27 9 10Johsones W Kersten Döbeln Döbeln 1C 9 22 10 30 H 11
Kim Gustav Rohde Elbing Plbing 9 2 10 1 40 31 19
Kfm B Jurkowski Gnesen Gnesen 9 131 10 1 3 10 49 11
Konditor Herm Rieser Göppingen Göppingen 9 29 9 P 10 6 10
Kfm Otto Seiäel Meerause Meernnse 10 9 10 115 15 15 10
Landwirt Johann Georg

Arnold nebst Ehefrau
J oseßne Je thofen Saulzau 10 9 68 10 ſ22 2 10

Waldenburg Waldenburg
Kkm Hermann Schort i Sehl i Schl 9 31 10 10 1146 11
Kumwmer Gebet Weiesentels Weisseufels 9 11 11 10 24 11
Muarg Koth Däneke in

Fa Kolonialwarenilg
Kasten Däneke Ehefr Bremen Bremen 12 9 15 10 10 11Christ Ernestine Prätzer
verm Schnittw Hlrin Naundork Dresden 10 9 3 19 14 10 14

A I Therese Grüfephotogr Kunstaustalt Dresden Dresden 10 9 15 14 10 14 10
Frz Nommel Ingenieur

i F Nommel Co Kottbus Kotthus 10 9 20 10 1 8 10,1 11Friedr Ermice Klm Witten Witten 16 9 65 17 e 10 19 11

Preise von Kali Kuxen
kestgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 16 Sept

Gold Rriotf Gold j BriefAlexandershall 6625 6575 Iohenfels 12,550 12,700
Baienrode 82501 381060 Hohenzollern 7490 7450
Bonihe Aktien a 275 Johannashell Sjernhardannll S S Justus l a 79901 79759325 Kairorod 79501 707Carlskund 7350 Neustassfurt 16,250 16,500Desdemona Ronneuberg Aktlen 146190Deutschland S 675 SalzdetturthKaliw A 24700 2520
Friedriohshall 10000 Salzgitter Vorz Akt 930Dlückaut Sondaoreh 14,890 15,000 Schwarzburger Salin 1050
Hans e e 899 919 Siegkried 1 e 1950 2020Hodwigsburg 16,900 ,100 Wilhelnshall 13 100
IIeldburg 65000 511 200 Wintershall 8890 ee50
Heroynia 123 599Von Kaliworten Nachkroge für Ronnenberg und Burbaeh

Getreide Mühlen Erzeuguſage usw
New Vork 16 Sept Telegr Roter Winter weizen

loco I19 vorige Notlerung 1218/5 September 118 120
Dezember 1163 1187/8 Mai 1168/8 118 Juli Mais
September 57 59 Dezember 5788 585 AIai
Mlehl 420 4,20 Getreidefracht 1

Ohleago 16 Sept Telegr Weizen Dezbr 113 1152/
DIal 1147/8 1167 M als Dezember 51 52

Berlin 16 Sept Krühmarnkt Weizen märker 175,50
ab Bahn Roggen loko mürker 138,00 128,50 ab

GVerste leichte inländische Futtergerste 136,93 145,00 do
schiwere 146 156 alles frei Wagen und ab Bahn russische und
Donnu 139 123 frei Wagen lIIaker mürk mecklbe pomm
vosen schles fein 164 165 do märkisch mecklenbg pomm, poren
schles mittel 144 153 do mürkiseh mecklenbg pomm posen
russ 139 142 frei Wagen Dezbr 137,75 137,50 Mi is ger mixed
guter 130 182,0 runder 124 126 türk mixed 123 123 frei Wagen

FHrbseen inländ mittel 153 157 feine und Taubenerbsen 158 170
ab Bahn und frei Wagen Weizenmehl Nr 00 loco 22,50 24,59

Koggeumehl Nr 9 und 1 loco 17,40 18 50 Weirenkleie
10,50 11,00 Kogrgenkleie 11 60 12,25 M ab Mühlse

lumhurg 16 Sept Weizen ruhig holatolnisoher und mecklen
burgischer 174 176 Ilard Winter No 2 Sept Ahladg Roggen
runig aüdrnezischer ruhig 9 Pud 2925 für September Albladung 102,00
meokl und hosteinischer 142,50 146 00 Alais ruhig amerikan
mixed Sept Ablad 101 Ilakor ruhig Gerste ruhig

Petersaburg 16 Sept Weizen loko 19,30 Roggen loko 7,49 7,50
Raker loko 6,70 8,80

Antwerpen 16 Sept
Hater ruhig

London 16 Sept Marc Lane Fremde Zafuhren fur zwei Tage
Weizen 35,020 Gerste 3020 Hater 29,090 Quarts Weizen Mehl und
Gerste fest Amerikanischer Mais nominell unrerändert Donauer fest
Hafer stetig

Liverpool 16 Sept MHüllermarkt Weizen stoöetig
12 i Penny höher Mehl stetig unverändert Mais ruhig bunter
amerikanischer 1 Penny niecdriger Odessger 2 Penny höher

Oelanaten Oelo Fettwaeren
do Vork 16 Sept Telegr Schmalz Western steam 7,50

7,55 do Rohe und Brothers 7,70 7,75
Ohleago 16 Sept Telegr Schmalz Oktober 6,92 7,00

und Firkins

Welz on fest Mais sletig Gerste stetig

Januar 7,10 7,17
Breamen 16 Sept Sehmale fest8724 Pſu in Doppeleimern 382 Plg Spook fest
r e Sept Rüböl nnverzolli ruhig loco 47,00
arle 16 Sept Sahluzaberiehs Rüböl behau tet Sept 48,25 Oktc0 25 Nov Dez 49,59 Jan April 80 60

Anwerpen 16 Sept Schmalz per September 92,50

Lokxko Tubs

Antwerpean 16 Sept Sohluarberlohbt Rakkinlertos Type woles
Iooo 19,25 hen Ur por Sopt 19,25 Br per Okt 19,50 Br por Nov Der
19,75 r Fest

New Vork 16 Sept eNow Vork 7,85 do in Philadelphia
do Credit Balauoes Cat Oll ity 53

Spiritus
Nordhausen 16 Sept Branntwein 45 Vol für 120 kg ohneFass ab Brennorei 70 00 72,00 A desel 40 Vol 63 00 65,00 M
Hamburx 16 Sept 8pirlius fest Sept 2756 Sept Okt

275/8 Okt Nov 275 6 G
aris 46 Sept Spriue ruhig Sept 48,09 Okt 45,00 Nov

Dez 43,25 Jan April 41 25

Petrolonm Standard vwhlte I0
,80 do Rotined 10,65 in Casos

Kaffee
Kakkoo bebauptet Umaate 2009 Sack

Kakkoo good avernge Suntor
März 8,09 Gd Mai 33,50 Gd

tlamburg 16 Sept
am burg 16 Sept abends 6 Uhr

per Sept 36,6 Gd Dez 37,59 Gd,
Ruhig

Amseltordam 16 Sept Jaya Kaffee good ordinary ruhig 31,50
tavro 16 Sept Schlissbericht Hericht ger Iämbuirger Firma

leimnnn Zieglor u Co Kaffee good avorngo Savtos per Sept 46,00
Dez 46,25 Mürz 47,02 Mai 47,560 Behauptet

Zucker
London 16 Sept 960 Jnvnnucker loco 11 sh 9 d Verkäufer

fest Kiben Rohrneker loko 10 h 634 d Wert stetig
aris 16 Sept Rohzucker ruhig neue Kondition 26 à 26

Weissor Zucker fest Nr 3 für 100 Kilogramm per Sept 29 per
Okt 2934 por Okt Jan 30/8 per Jan April 39

Chemische Produkte
Sept Chilisalveter ord 19 sh 472 dhondon 15

54 00 h

raff 10 h 712 d gemeldet

F Potereburg 16 Sept Hant loco Leinsaat loeo 14,50
Talg loco

Petroleum
net 16 Sept Poelroleum ete tig Standard white loco

Wasgerstände bedentet äber unter Nul

Saale und Vnstrut Fereeereeeeee Fer
Ariern Brückenpegel I5 Sept 0,72 Ie Sept 520
Weisseufeols Oberpeogel 2,2 4 236 2do Unterpegol ,46 0,36roth v 2 s nAlzlaben Oberpegeol 2 16 v 4 215 l 7do Unlerpegol 0,70 65 21Bernburg 6,32 832 7Kalbe Oberpegel 22 v 1,29 2do Unterpegel 0,32 0o 22 27Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Avendblatte

Moldan Taer Eger Elve
n Sepi Fall Wuenel Sept IFaſſ Wurſ

Budwels 165 2,221 torgan 6 o
Prag 04 2 ineunberg 625 2Jungbhunzigu e 9,28 4 Roeelau C 281l aun 9,56 14 z 0,16 Z 2ardubits 0,41 e Magdeburg 9,09 7Brandels C,52 2 langermünde 4 C,3 4Molnik 9,94 6 Wittouberge 0,07 2I eitmeritz 9,99 6 Dömite Peg II5 0,566Aussig 16 0,6 1 lauenburg 16 051Dresden 2,08 2Aussig 16 Sept Von den oberen Plätzen werden 21 em Weh

Nordd Fiswerke Deuts Hp B Pfd VII I100 40626 xuBerliner Börse 16 Sept ſNorddiech Tederväpp 9 123 S J u i von Berg worka u Rätten Ges
Nordd Wolikämmerei 169 506 do X uk 1908 101,59 Apierbeer 7Ergänzung zu don lelegr Oberschl Porti Cem 6 I62 10b2 do XI u XII 1920 1 1101 40 l r B 7vwandbint 4 353 25 Aranberg Bergwerk 40 765 56loldungon im gestr Abendblati Omnibus Gesellschaft 1 3 Hamb 251 310 unk 1905 4 105 0 Baroper Walzwerk 810 t

e e Oppeluer Brauerei 123,750 do unk bis 1900 1100 59620Berzelius 0 1229 uBank Dis konto Oppeln Portl Cem 5 183 99 a S l 810 ine 19ö8 39/2 96 905 Bismarekhüite 11 276 do
Orenstein Koppel 8 1155 40 do S 46 190 uk 1905 39/2 98 25620Concordin Bergweric 18 30 e

Beritu Weehrel Heiehbelt Stetaſisehraub 9 183 75 do alte u on 593 96 2 än Be 29
n wie r r Rhein Cham u Dingsw Hann Bod Pf T uk 1904 99 606 ſConsol Ala o 72 697

un 2 o ren re o Rostock M O Brau 202 506 a 96 200 lHuger Kohlen on unh ondon 3 P rie ü Sangerhäuser Masch s m 33 r 109 00 r W t e z
Saxonia Cement 3 do do IV VI 100,606 Gels irech G Zetn l o et v r relsenkireh Gussstahl 96e e re de Sie e 68 eipz Hyp B VII 1908 3 98,406 IIgrzerEisen w Iit A B 0 640

Barmer Stndtanleih 3/2 98 ,522 Schimmel Maſchinen do UVo F 4 1103 296 Hösch Eis u St 12 217Berliner Stadt Obl 3/2 99 ,900 Sehlesische Cement 72190 00 do do IX 4 103,000 nowrazl Steinsalzbe l 5 1150
do äo ihn ar Sehnekert Blet d s Sön ein e 56 50 Kattowitzer ſi0 204 759do 9 3/2 99 906 Schwartzkopkff 10 2505 00 h e ri r onv r I t r 2 204,7Magdeburger St Anl 99 do Serie II 1 100,70B Königin Mnrienh V A 0do do neues 4 IIo3850 Ssiemens Glas Industr 14 259 50 o unkdb bis 1905 32 96,60620 Leopoldsgr Edderitz 7 I119,30

Merseburg 1901 unkv 10 4 103,600 Stettiner Cham Didier l 333 25b1 do unkäb bis 1907 3 96 50010 Iuise PTioſpau kon v 9 43 9

Naumburg 1900 abg ,2 S r er do Em VI hhoe so Ao do St Pr 0 113 nV r v Anl 372 er ö n 30 W u v a 2 D 1 l O J C r x 55 577a Sinai ie An 32 100,90 b Vereinsbrauerei Artern 6 106 259 n 4 i02 en 76 g
Bayrische Aunleiho l 8/2 100 103 e e 5 r do Präm Pfäbr 4 1136,40Bß Mend Schwert St Pr 2 9500 ,9
Braunschw 20 Thlr I 151,256b5 Wie ite 2 81 60b1 Vordd Gr Kred Pfdb u Niederl Kohlen 3 1101 2560
Köln Alind Pr anth 185 o00 ehertabt Fradctgailis l164 256 do IV V ukb b 1905 100 Rhein Stahl Lit C 8 I185 1043
Ilambe 50 Thlr Looso 3 1134,60b Zuckerfabr Fraustad 5 h stpreussische 3/2 98,900 Schlesisch Zinkhütten 17 382 90
Meiningor 7 t I,00se 36 2906 omm Hyp A B 4090 kr Z 90,606 Stadtberger Hütte 0 1104 105Oldenb 40 Thlr Lose 3 1127,25b2 Deutsohe Eigenb Prior Oblig do do 31/20 r Westfülische Stahlw 0 1127,25
S 7 77 Tag ohe Fonds J losensche z 99,60b27 urm Revier 8 154 00n e d Unlle Hotistedt n 95,000 r7 n ioe TArgen Woid Ani J b 0 rz2 I blig v Inädustr uc innere do 42 An 91 3056 o XIII rz 100 180 z o Bor w GesZBarletta 100 Lire ooss 32 776 lor IV ukb 1905 l ceum Boese 0o I72 92 996Baſear Stadt Am 1884 95 780 Dentzohe Zisenb St Prior o X v 180 rer Allg Elektr Gesellzon 4 101,75 6
do do an rer Waren i r 331 4 101,800 Aeuenb Papiert AhChilen Gold Anl 1889 92 94 9016 lo XIX ukb 1911 1 100 9001 Schersleb Kaliwerke 4 100,256

e u s 47 r r e 4 102 so Bochumer GOussstahl 40 o kleine Z Dess ta i un 223327 Zinen Prior Ovligattonen J i 5 a Z 63 202 n e e eäo V 1898 96 6, 89 92 /2 85 Blektr Licht u Kraft 42 103 190Egyptische priv Anl ſltal Fis Obl St gar 2,0 72 106 do Kom O OH uk 10 7 Gr Berl Plergeh x n 413 1o3 190
do do do 3 D do Mittelmeerb stfr 4 102,409 do 1896 59 06 /2 99,106 Hamb Packetfahrt 8 4 191,759

Freiburg 15 Fr I oose e Lemberg Czernowitz e A abge rz12 170 606 0 Helios Elektr Ges 42Griech Anl 1881 84 60 46 Oest Frz Staatsb gar Mir do 0 do clo 5 76,909do kons Goldrente 39 35 60 do Ergänzungsn 3 88,506 do do 31/2 94 20 r Fr K Obldo Monopol Anl 13 4 47 996 do Gold Pr 4 1100,900 do KResteertifikate kro 81 27 r v J n
do Gd Anl v 1890 1,60 44,600 ſOesterr Lokalbahn 4 1100,600 Pr Pfäbr Bk uk 1905 31/2 94 39b26 Naphta Obligatione

issabon Stadianſ 1886 82 200 do Voräwestbahn 5 107,700 o XVIII via 1608 51/7 90 80 Na lauter 413

on 8 1886 I rddeutschedo do 82,2064Südöster Bahn T/mb 2 40 66,006 o XIX ukdb 19091 4 301 50 Obervonl Eisen In
Mailänd 10 Läre Loos ſt Z do Obligationen 5 107,60620 l XX u XXI uk 1910 4 n Tiele Winkler Auf 106 600
Mexheger An 10e en e Duett 4 St d S 190 506 ſZeitaennbisenglobeerei i 104 50

010 O lsenb 511 D A O 4Norweg Stants Anl 68 Iwangorod Domhbr gar 41/3100 500 o XXIV ukdb b 1912 31/2 96 506
Oesterr 1860er Loose z Kosl Woronesch Obl o W J 157 BanK AKtfenRumüän, Anleit 4 6,25 K Chark As Obl 89 7 Io 2 uk b I r mdo ter 4 686,25b2 r r 96 25B8 o Kleinb Obl b 1904 zu 96 106 Bank d Berl Ka 5/3 129 250
do do kleine 86 25 M Kiew Woron 4 Ilo b 1908 4 I100,250 Berg Müärk B i Elbt 8 161 100Russ Gold R 1883 87 56 99 60 v Mosco Kursk 4 do Comm Obl b 1907 99 750b e Berliner Hyp Bank C 1108 40b19
do Oxrient Anl II 4 91 30b IMosco Rjäsan 96 90baIdo do Em II unk 1910 4 104,106 do do Lit B 0 142,75b10t 4 V s Iensk 93 25620140 do III ukab 1912 3 99 706 Börsen Handelsverein fr Z 114 600
do do osco Smolensk 4 25b20 do 2do Nicolai Oblig 4 GOrel Griäsi 1889 4092 200 Khein W I III V b 05 1 1 100,4060 Cob Goth Kredit Ges 756
do Boden Kredit 5 114,250 Rjäsan Koslow 4 94,200 II u IV P 1904 31/2 95 00b26öln W u Komm Zur
do 38 do gar 9,5 88 1062 Rjäsan Uralsk gar ukd VII ukäb 1908 3/2 96 400 Panziger Friyathank 115 25626Russ Präm Anl 1864 5 b 1909 4 92,50 VII und 19081 101 205 Dich Eftek B Hahn 45/2 10s so
do do 1866 5 307,0060 Rybinsk Bologoye 4 92,00 VII ukdb 1910 4 101 60 e n re

Schwed St Anl 1886 8 99,60 e n 4 92 10b2B 51 Eis ukdb 1912 102 3 b Goner rei verein 8 10800 r
do do 1890 s ranskaukasische 76 30626 Sächsische re Wdo IIyp Pfdbr 1876 4 100,4963 Ware hau Wien 77 43 99,706 e r Wereicy 17 g

Türkische Anleihe D 33400 do er a A 88 498 ndo Administ 86 90620 Wladikawskas Oblig Westd B P T uk 04 4 1101 10 Hy rn zdo 400 Fres Lore r Z 13130 do unkdb b 1906 do do VI 10 4 102,10 er
Ongerische Kr R 97 ofen re 1955 u Westpr ritt I I B 99 756 übecker Kommersb 623 134 106do Staats R 97 31/2 85006 Northern Pae Pref 4 104 309 F Pommersche 105,206 Magdeburger Privatb 4 105 506

do Gen Lien 73,800 8 Posensche 4 103 300 Nordd Grund Kredit 5 104 25
Industrie Aktien 8 Louis u S Fr rz 1931 ſEreussische 4 103 40 Br Hyp B be u neue 41/2119 oobasAinfabr ſo22 do do do 7 e e e rAdmirajsgarten Bad 5 150 00 Central Pacific 4 99,60 i Schlesische 4 103 006 Wilhelma Mgad Allg U 2123 1780b

altfeid Grenau 6 1157,606 e ZuAhege Stänget rer ln Börse 16 SeptKrehimedes 164 ob s z M Zt uO Galiz Karl Ludw 4 100,006 g3raunschweiger Jute 190 O Kronvr Rud S n 3 San Reut Anl 7223588 ,606 1 Manzk Gew 1882 191,766Kronpr Rud St Sch 4 100 400 4n e e ne h h en en ena eruil 831161 50629 FPoriug Elaenb O 1886 75,40 h 4Berliner Bockbrauerei 8/2 161 60 o 1889 95 250 hlr 3/28tadtobl 1884konyv 190 696do Brauerei Königst 6 11909 b Sohweoir Oentralbahn 4 e I 100 94,905 3 do 1876konv 190,60b
do Union Fratweil 5 117,75be8 e 3/2 do 67 kv 49/0 500 100 403 32 Altb Landovlig 1000 100,756
er re r 3 nandrentenbr 500 109,206 372 do do 500 100,7593rsl Eisenb W Linke 812 228 59b5 FBreslauer Oelwerke 9 84,00 b Ansländ Bigenb Stamm aga Div BVisenb Stamm Akt Div 01 n

Argen 79 162 amm P Akti 6 eipz Elektr Werke 121 026h St ior APtten 10 Ausesig Tepl 500 kl 219,256 a elektr Strassb 191,756
Charlotib Waseer wort 14335 50620 Anonen Sartrien 617125 256 5 Böhm Nordbahn do Gr elektr Strassb 177,756

e t e z Burantiohrad u 1272092 2 n Bierbr Riobeoi 53hemn Magan T Böhmische Nordt t 0 0 B pz Kammgarnsp 25l vor W net eleran v Aer T D ü Gallz d w B 72 dte ehkova 160,008Pien 6 ln Ges 227 0016Graz Köflach 5 b Hrarz Köllaoh 99,596 do Wollkkmmerei 7 e
t e len J 8 1150 90 be Halherat Bläankenh 5 122,506 19/2 Marlenvburg Mlawka 40 M Mansfelder Kuxe 817,0

r V irgklande 6 81 46 J ura Simpl kv Wedtb 31/2 10 Naumhburger Braunk Werkennt Man Tap o 9 1140,0060 Kaschau Oderberg 4 Div Banxk u Kroedit Akt 2 Portl Cement Halle
Eiverteld Farbentabr 20 432 oobe Her ver Czernowite Allg D Kr A pa 174 9060 5 Suez u 100 753
Erämannsdorf Spinn V 27 er Jod hen Bankverein Zuch Weh grtm ſteeFreund Masen Lonv 306506 o B Elbethalb 7 Dresdener Bank 164,505 8ächa Webatuhl 226 506er Ehenbpeg 12 29 2560 Südösterreich Iomb 018,756 do Bankverein 108,006 Fabr SchönherrGörlirzer Eisenbbed 259 256 gli 75 t 5 o u eretn 16 Thü Gasges S 283,9006Grevenbroien 9 91 50620 r Gualiz gar 5 6 SGoihor Privatv 125,256 un Pr 233 006
Hansa Dampksehitt 6 133 8061 Kurek Kiew i 8 D 4 Kob Goth Kred Ge o 8 pnür Br r
Harburg Wien Gummi 29 285 7502 Warsohau Wien 7,40167 90620 T,,, Betprziver Hy pormm B Ia a B Prior 113,500
Harkort st Pr Konv 9 134 7sb2 Gonnara hen 6,8 49 Kred u Sparb I 9 Zeitzer Par u S A 180 002
do Brücicenb Kony 104 ob Iial Moridionnux T e cen n St Pr Westsieilianische Anl I 2 44 5060 3 er Glauzig e 77ein ehmann i 2 Zuckerraft Halle e eHoffmann Stärke 12 209 o Div Industrie Papieroe geroth Pfand u RentenbriefEr z a r r Chemn Werkz m j298 256 Anugl Eisenb Broddeyling Liseng IAnh Dessaner Plavor Cröllw Papierfabr 3/21 ig Toplitzejrabner e o Bern r B so abg 4 99,90 u do Sehlayvenr 101,o06 i hoh eiten 25

Klost öderb Brauer l 114 do do 3/2 93,75b20 2 Dörstew Rattm St A 83,009 4 do 40 Gold 101,259Köln Müsener conv 5 727 B Han Hyp X I 32 96,756 5 do do h V A 99,00 a Huschtiehr 1826 attr 101 2
Kurfürstend Ges i Lig a n XII X V 3 95 60201 9 D W M Sonderm 1 do do 101 250bapp Akt Ges Tiefp 39 555 X V 4 101 90 Siior Vor A 34,620 6 4o m 1868/7172
La Veloce Ital D 9 XViII unk 4 101 O 24 Geraer Juitesp u W 313,006 2 Dux BodenvbaohLudw Löwe Co lo 287,50 u XIX 3/2 95 50501 1 Germania Sehwalbe 110,900 5 do Em 1871 196,756
Mälzerei Wrede 0 69 75 s XX unk 10 3/2 96 9002 Gersd Sikb V St A 418,006 d do do 1874 123Magdeburger Banbank 5 291800 D G K IV rz 1i0 392101 90 48 do 90 Pr A I 925,000 2 Graz Kölisohor 72
Magdeb Srassenbahn do do V re 3l 90,502 J 43 60 do do l 4o Em v 1871 u 78 99,766Maschin Breuer 4,2 111,00 do VI vab 19001 1 170,60 1BHaſſeseche r B 97 256 1 fKasohau Oderberg 99
Neue Boden A G o 157 90b do VII unkb b 1903 4 10060 701 0 Kotte Eibeoh G AKt 72 500 5 Prag Dux Gold 77
Nenroder Kunstanstaltj 3 89,106 do VII r 06,5606 8 Körbisd Zuckertb I127,000 5 0 Gold FNienburg E V A abg 0 72,008 do I u a du E j b Prag Tarnen

WMit nnterhaltungsolatt und Bläleer fürs Haus
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